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Stellungnahme zur Schulentwicklungsplanung

In den kommenden 10 Jahren ziehen in den Stadtbezirk 19 ca. 15.000 Menschen, darunter
viele Kinder und Jugendliche. Diese müssen in den vorhandenen und neu zu schaffenden
Schulen unterkommen. Diese Schulen müssen ausreichend Platz haben, um eine gute
Lernatmosphäre zu schaffen.

Da die Neubaugebiete schon vollendet sind (z. B. Baierbrunner Str.), sich im Bau (z. B. EON-
Gelände, Sparkassengelände Züricher Str.) oder sich mit festem Zeitplan in der Planung
befinden (z. B. Campus Süd, Nachverdichtung Fürstenried West), ist für eine zügige
Umsetzung von Erweiterungen/Neubauten höchste Priorität anzusetzen. Die
Schulinfrastruktur muss so schnell wachsen wie das Stadtviertel.

Der BA 19 hat deshalb folgende Fragen zur Schulentwicklungsplanung:

     1. Was heißt „Entlastung durch schulorganisatorische Maßnahmen“?
     2. GS/MS Zielstattstr.: Wo sind die Flächen, die für den Neubau benötigt werden?
     3. GS Boschetsrieder Str.: Wohin werden die derzeitigen Klassen beim Umbau verlagert?

Wie weit sind die Planungen und wie ist der Sachstand zu folgenden Schulprojekten:

     4. GS Berner Str.: Wann gehen die Container in Betrieb?
     5. GS Gmunder Str.: Wann ist nach aktuellem Stand der Planung mit der Aufnahme des
         Schulbetriebes zu rechnen?
     6. Gymnasium Ratzinger Platz: Wann ist nach aktuellem Stand der Planung mit der
         Aufnahme des Schulbetriebes zu rechnen?
     7. GS Forstenrieder Allee: Wann ist mit der Fertigstellung der Container zu rechnen? Ist
         dabei berücksichtigt, dass die Raiffeisenbank an der Liesl Karlstadt Str. baut? Sind
         diese Schüler schon in den Schulerweiterungsplanungen berücksichtigt, ebenso
         Flüchtlingskinder aus der GU Forstenrieder Allee (200 Personen), die im August 2016
         öffnet?
     8. Zusammenlegung des Förderzentrums (aus Stielerstr., Königswieser Str.,
         Boschetsrieder Str.) an die Allescher Straße.
         Wie verträgt sich der Ausbau mit dem Landschaftsschutzgebiet auf dem Gelände der
         Allescherstr.?
     9. An welchen Schulen im Stadtbezirk 19 gibt es Ü-Klassen und wie viele sind dies
         jeweils? Da die Flüchtlingszahlen im Stadtgebiet noch steigen werden, ist hierfür ein
         weiterer Puffer einzuplanen.


